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n  Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!

Der heurige Frühling war 
von sehr viel Niederschlag 
geprägt. Dies ist für die  
Natur und die Wasserspie-
gel von Vorteil, erschwert 
aber auf der anderen Seite 
die Erntearbeiten. Jetzt ist 
auch die Wärme gekommen 
und dadurch auch die Gewit-
ter- und Unwettergefahr. 
Auch die Gemeinde Fresach 
hat es wieder mit Unwetter-

schäden erwischt, deren Behebung rund € 20.000,00 
kosten wird. 

Derzeit kämpfen alle mit einem Mangel an Arbeitskräf-
ten. Dies betrifft auch den Pflege- und Bildungsbereich. 
Es ist sehr schwierig für den Kinderbetreuungsbereich 
genügend qualifiziertes Personal zu bekommen. Ab 
Herbst 2023 wird neben der Kleinkindbetreuung und 
der Nachmittagsbetreuung der Schulkinder auch 
der Kindergartenbetrieb durch die AVS abgewickelt. 
Nach derzeitigem Informationsstand sind wir in der 
glücklichen Lage, dass die AVS genügend Mitarbeiter 
finden konnte, sodass alle Kinder einen Betreuungs-
platz bekommen können. Das neue Kinderbildungs- 
und -betreuungsgesetz bewirkt zweifelsohne Verbes-
serungen für Kinder und Mitarbeiter. Während die 
Betreuung für die Kindergartenkinder für die Eltern 
„kostenlos“ ist, ist für die Kleinkindbetreuung und die 
Nachmittagsbetreuung in der Schule ein Kostenbei-
trag zu entrichten, da es dort seitens des Landes keine 
Beitragsfreiheit gibt. Festhalten möchte ich in diesem 
Zusammenhang aber auch, dass die Gemeinde für alle 
Betreuungsformen die Abgänge decken muss. Weder 
das Kinderstipendium noch die eingehobenen Eltern-
beiträge decken die entstehenden Kosten annähernd 
ab, sodass die Gemeinde einen doch beträchtlichen Teil 
der Kosten aus eigenen Mitteln abdecken muss. Im 
Bereich der Pflege arbeiten wir gerade daran, auch in 
Fresach eine Pflegenahversorgung anbieten zu können, 
die unsere Bürger dann in der Beantragung diverser 
Unterstützungen sowie in der Vermittlung von häus-
licher Pflege oder einem Heimplatz behilflich sein soll. 
Im Seniorenwohnheim in Feistritz gibt es derzeit zwar 
leere Betten, aber aufgrund von fehlendem Pflegeper-
sonal können diese nicht belegt werden.

Im Bereich der Investitionen sind wir gerade da-
bei, Sanierungs- und Verbesserungsarbeiten an der 
Quellsammelstube, dem Hochbehälter und der Was-

serleitung vorzunehmen. Auch eine UV-Anlage wird 
installiert. All diese Maßnahmen dienen dazu, um ei-
nerseits die Wasserversorgung problemlos gewährlei-
sten zu können und andererseits hochwertiges Trink-
wasser zu haben. Dies ist natürlich wieder mit enormen 
Kosten in der Höhe von ca. € 480.000,00 verbunden, 
welche durch den Gebührenhaushalt Wasser abge-
deckt werden müssen. Ich bitte auch um Verständnis 
für eventuelle Wasserengpässe, die während der Um-
schlussarbeiten entstehen können.

Auch die Neugestaltung des Kinderspielplatzes beim 
Kulturhaus konnte bereits umgesetzt und auch finan-
ziert werden. Die Kosten hierfür betrugen € 33.480,00. 
Weiters wurde auch der Ausbau des Gemeindegebietes 
mit Glasfaser mit der Firma „Speed Connect“ beschlos-
sen und fixiert, sodass im heurigen Jahr die Planungs-
arbeiten und ab dem nächsten Jahr die Umsetzung 
erfolgen soll.

Ein weiteres Thema ist die Gründung von Energiege-
meinschaften. Durch diese Maßnahme kann man Ein-
sparungen bei den Netzkosten erwirken und etwas un-
abhängiger von den Energiekonzernen werden. Daher 
gibt es zu diesem Thema am 12.07.2023 eine weitere 
Infoveranstaltung. Hier sollten sich etwaige Inter-
essenten melden, um eine oder mehrere Energiege-
meinschaften gründen zu können. Auch im Bereich der 
Straßensanierungen haben wir einen kleinen Teil neu 
asphaltiert und mussten feststellen, dass die Kosten 
enorm hoch sind. Deshalb ist es momentan finanziell 
leider nicht möglich, größere Teile der Straßen total zu 
sanieren.

Weiters sind wir auch mit der Umgestaltung bzw. dem 
Neubau des Feuerwehrhauses Mooswald sowie der 
Errichtung einer Kindertagestätte beschäftigt.

Bei der Krebsenwandermeile sind wir gerade dabei, 
ein Leader Projekt auf die Beine zu stellen, um die nö-
tigen Sanierungskosten abdecken zu können. Die Ver-
sicherungssumme alleine reicht dafür leider nicht aus. 
Die Projekte brauchen in der Vorbereitung viel Zeit, 
sodass wir hoffen, die Planungen noch im heurigen 
Jahr abzuschließen und mit der Umsetzung im Früh-
jahr des nächsten Jahres beginnen zu können.

Die Raumordnung ist mit der Kärntner Bauordnung 
sehr eng verknüpft. Es kommt immer wieder vor, dass 
auf nicht gewidmeten Flächen Bauwerke errichtet 
werden. Dies verursacht große Probleme, da wir ab 
Kenntnis dieser Thematik aktiv werden und in weiterer 
Folge Abbruchbescheide erlassen müssen. Daher bitte 
ich nochmals, vor der Umsetzung diverser Bauvorha-
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ben, die Gemeinde zu kontaktieren und abzuklären, ob 
ein Bau auf den gewünschten Bereichen möglich ist.
Die Raumordnung im Gesamten wird immer stren-
ger, sodass eine neue Widmung leider nur mehr mit 
großen Hürden schaffbar ist. Auch die Dauer eines 
Widmungsverfahrens muss dringend beschleunigt 
werden.

Am 14. Juli 2024 wird voraussichtlich der Kärnt-
ner Holzstraßenkirchtag in Fresach stattfinden. Zu 
dieser Veranstaltung darf ich schon heute alle recht 
herzlich einladen. Der Holzstraßenkirchtag ist für 
die Gemeinde eine große mediale Bereicherung. Die 
Organisation ist mit sehr viel Arbeit verbunden und 
daher darf ich schon jetzt um die nötige Mithilfe und 
Akzeptanz für diese Veranstaltung bitten.

Abschließend wünsche ich den Kindern eine schöne 
und erholsame Ferienzeit, den Erwachsenen erhol-
same Urlaube und den Bauern und Gartenbesitzern 
eine gute Ernte.

Mit lieben Grüßen

n Bürgerversammlung in Fresach
Am 21. April 2023 fand die diesjährige Bürgerversammlung 
im Kulturhaus Fresach statt.  Die wesentlichen Inhalte der 
Bürgerversammlung beschränkten sich auf das Budget der 
Gemeinde Fresach, aktuelle Themen (Gebühren & Tarife, 
bauliche Maßnahmen, Förderungen usw.) und zukünftige 
Projekte. Zu allen angeführten Themen berichtete der Bür-
germeister ausführlich und wurde im Anschluss den Bür-
gern die Möglichkeit gegeben, im Zuge einer Diskussion 
Fragen direkt an ihn zu stellen. Der Bürgermeister beant-
wortete diese sofort. Ein weiteres interessantes Thema war 
das „Wohnprojekt Rosenweg“, welches von Herrn Ing. Wil-
libald Eggarter vorgestellt wurde. Anlässlich der Bürgerver-
sammlung wurden von Carinthia Geschäftsführer Ing. Ernst 
Lagger an Herrn Erwin Possegger die Züchterehrungen für 
den  Betrieb mit der besten Einzelleistung, die beste Erst-
lingsleistung und die beste Dauerleistung der Rasse Jersey 
kärntenweit überreicht. Im Anschluss genossen die Anwe-
senden einen kleinen Imbiss und so konnte der Abend ge-
mütlich ausgklingen. Musikalisch und tänzerisch umrahmt 
wurde die Bürgerversammlung vom Singkreis Fresach so-
wie der Volkstanzgruppe Fresach. Letztere sorgten ebenso 
für die kulinarische Versorgung der anwesenden Bürger. An 
dieser Stelle sei den mitwirkenden Vereinen sowie den Mit-
arbeitern der Gemeinde Fresach für die perfekt vorbereitete 

und abgehandelte Bürgerversammlung gedankt. Auch ein 
großer Dank gilt den Besuchern für Ihr Interesse und die 
Teilnahme.
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n  Kommunales
Seit der letzten Ausgabe des Mitteilungsblattes hat eine 
Gemeinderatssitzung stattgefunden von dieser nachste-
hend auszugweise berichtet wird.

Rechnungsabschluss 2022
Der Rechnungsabschluss 2022 wurde in der Sitzung 
des Gemeinderats mehrheitlich beschlossen.

Textliche Erläuterungen gemäß § 54 Abs. 3 Kärnt-
ner Gemeindehaushaltsgesetz – K-GHG, LGBl. Nr. 
80/2019, zuletzt in der Fassung LGBl. Nr. 66/2020, 
zum Rechnungsabschluss 2022

1. Umsetzung der mit dem Voranschlag 2022 ver-
folgten Ziele und Strategien:Die Ziele der Haus-
haltsführung sowie die Einhaltung von Haushalts-
grundsätzen insbesondere Effizienz, Transparenz und 
Sparsamkeit konnten eingehalten werden. Dem Ziel, 
die Sicherstellung und Erhaltung der bestehenden In-
frastruktur zu gewährleisten, konnte nachgekommen 
werden.

2. Beschreibung des Haushaltes: 
2.1 Wesentliche betragsmäßige Abweichungen 
 zum Voranschlag im Allgemeinen: Die größte Abwei-
chung gab es im Bereich der Ertragsanteile. Die Ge-
meinde Fresach erhielt im Jahr 2022 um € 17.968,59 
mehr Ertragsanteile als veranschlagt. Eine weitere 
wesentliche Abweichung gab es im Bereich des Zen-
tralamtes. Hier musste im Zuge von Grabarbeiten ein 
Kabel für das Notstromaggregat verlegt werden. Da 
der Dorfladen mittlerweile ein Postpartner ist, musste 
im Jahr 2022 ein Postpartnerpult angeschafft werden. 
Es wurden auch die vom Land gewünschten Soll-Er-
gebnisse vom Jahr 2019 von den kostendeckenden 
Gebührenhaushalten, welche im Saldo der EB (Konto 
930...) gebucht wurden, auf die kärntenspezifischen 
Konten (931…) umgebucht.   
2.2 Abschlussstand wesentlicher Maßnahmen im 
Besonderen: Erfreulicherweise konnte trotz der hohen 
Preissteigerungen, welche uns im Jahr 2022 trafen, ein 
positives Ergebnis im Finanzierungshaushalt erzielt 
werden.

3. Ergebnis , Finanzierungs  und  
Vermögensrechnung: 
3.1. Summe der Erträge und Aufwendung: 
Erträge:  € 2.814.135,84 
Aufwendungen:  € 2.728.751,12 
Entnahmen von Haushaltsrücklagen: € 0,00 
  
Zuweisung an Haushaltsrücklagen:  € 139.898,33 
 
Nettoergebnis nach 
Haushaltsrücklagen: € -54.513,61 

 
3.2. Summe der Einzahlungen und Auszahlungen 
(voranschlagswirksam): 
Einzahlungen:  € 2.978.147,38 
Auszahlungen:  € 2.515.324,37 
  
Geldfluss aus der 
voranschlagswirksamen Gebarung: € 462.823,01 
 
3.3. Summe der Einzahlungen und Auszahlungen 
(nicht voranschlagswirksam) 
Einzahlungen:   €   836.200,06 
Auszahlungen:  €   767.470,90 
  
Geldfluss aus der nicht 
voranschlagswirksamen Gebarung: € 68.729,16 
 
3.4. Veränderung an Liquiden Mitteln: 
Anfangsbestand:  € 669.335,11 
Endbestand:  € 1.200.887,28 
davon Zahlungsmittelres:  € 497.739,15 
 
3.5. Analyse des Ergebnis- und Finanzierungshaus-
haltes: 
Es konnte ein positives Ergebnis sowohl im Finanzie-
rungshaushalt (Saldo 1), als auch im Ergebnishaushalt 
(Saldo 0) erzielt werden. 
Auch der Saldo 5 im Finanzierungshaushalt weist ein 
positives Ergebnis auf. Nach Abzug der Ergebnisse 
der marktbestimmten Betriebe ergibt sich für den ope-
rativen Bereich im Finanzierungshaushalt (Saldo 1) 
ein Plus in der Höhe von € 55.543,49 und im Ergeb-
nishaushalt (Saldo 00) ein Minus in der Höhe von  
-€ 36.193,95. 
 
3.6. Vermögensrechnung: 
Summe AKTIVA:  € 13.304.397,44 
Summe PASSIVA:  € 13.304.397,44 
 
Nettovermögen 
(Ausgleichsposten)  € 1.682.153,33 
 
3.7. Analyse des Vermögenshaushaltes: 
Der Vermögenshaushalt weist ein Plus in der Höhe 
von € 205.685,34 auf, das Nettovermögen ein Plus in 
der Höhe von  € 220.668,60. 
 
3.8. Stand und Entwicklung des Gemeindevermögens 
und der Finanzschulden: 

 
Das Gemeindevermögen hat sich im letzten Jahr leicht 
erhöht. Um eine eindeutige Tendenz der Entwicklung 
des Gemeindevermögens ablesen zu können, wäre ein 
Beobachtungszeitraum über mehrere Jahre notwen-
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dig. Da erst mit 01.01.2020 die VRV2015 umgesetzt 
wurde, fehlen die notwendigen Daten und daher wird 
man erst in einigen Jahren einen eindeutigen Trend 
erkennen können. 

4. Dokumentation der verwendeten Bewertungs-
methoden und Abweichungen von der Nutzungs-
dauertabelle gemäß Anlage 7 VRV 2015:
Als Bewertungsmethoden wurden die Anschaffungs- 
bzw. Herstellungskosten angewendet. Bezüglich der 
Abweichungen von der Nutzungsdauertabelle darf auf 
die Beilage „Nachweis Vermögen mit abgeänderter 
Nutzungsdauer“ verwiesen werden.

Absichtserklärung Ausbau Glasfasernetz
Es wird vom Gemeinderat einstimmig beschlossen, 
dass der Ausbau des Glasfasernetzes in der Gemein-
de Fresach durch die Firma „Speed Connect“ erfolgen 
soll.

Auftragsvergabe Elektro- und Steuerungstechnik 
für das Vorhaben WVA BA06
Hierzu führt der Vorsitzende aus, dass die Elek-
tro- und Steuerungstechnikarbeiten für das Vorhaben 
WVA BA06 (Erneuerung Quellsammelstube, Sanie-
rung Hochbehälter, Erneuerung Wasserleitung von der 
Quellsammelstube bis zum Hochbehälter und Einbau 
einer UV-Anlage) teurer werden als geplant, im Finan-
zierungsplan ist aber ein hoher Betrag für Unvorher-
gesehenes enthalten, sodass die Mehrkosten dadurch 
kompensiert werden sollten.

Es wird vom Gemeinderat einstimmig beschlossen, 
den Auftrag für die Elektro- und Steuerungstechnik für 
das Vorhaben WVA BA06 an die Firma HHK Haus-
technik GmbH zu einem Nettopreis in der Höhe von  
€ 46.437,64 zu vergeben.

Auftragsvergabe für die Prüfmaßnahmen 
für das Vorhaben WVA BA06
Es wird vom Gemeinderat einstimmig beschlossen, den 
Auftrag der Prüfmaßnahmen für das Vorhaben WVA 
BA06 an die Firma KDK Gerhard Wassermann zu einem 
Nettopreis in der Höhe von € 5.630,00 zu vergeben.

Vertrag über die Aufladung bzw. 
Ausgabe der Kärnten Card
Hierzu führt der Vorsitzende aus, dass die Aufladung 
bzw. Ausgabe der Kärnten Card im Gemeindeamt Fres-
ach inhaltlich bereits beschlossen wurde. Nun ist es aber 
noch notwendig den zugehörigen Vertrag mit der Inte-
ressensgemeinschaft Kärnten Card zu beschließen.

Es wird vom Gemeinderat einstimmig beschlossen, 
den vorliegenden Vertrag über die Aufladung bzw. Aus-
gabe der Kärnten Card mit dem Verein „Interessensge-
meinschaft Kärnten Card Betriebe“ abzuschließen.

Umrüstung der äußeren Blitzschutzanlage 
aufgrund der Errichtung der PV-Anlage
Hierzu führt der Vorsitzende aus, dass im Zuge der 
Überprüfung der Blitzschutzanlage beim Gemeinde-
amt festgestellt wurde, dass eine Umrüstung der äu-
ßeren Blitzschutzanlage aufgrund der Errichtung der 
PV-Anlage notwendig ist.
Es wird vom Gemeinderat einstimmig beschlossen, 
den Auftrag zur Umrüstung der äußeren Blitzschutzanla-
ge an die Firma Blitzschutz Hopfgartner GmbH zu einem 
Nettopreis in der Höhe von € 2.050,00 zu vergeben.

Medienkooperation 2023 mit den 
RegionalMedien Kärnten
Hierzu führt der Vorsitzende aus, dass in den Regio-
nalmedien (Draustädter, Woche) auch Veranstaltungen 
in der Gemeinde Fresach, heuer vor allem die Lan-
desringermeisterschaft beworben werden können. Es 
wird vom Gemeinderat mehrheitlich beschlossen, 
die Medienkooperation 2023 mit den RegionalMedien 
Kärnten abzuschließen.

Haus-und Hofzufahrten - Neuregelung der Unterstüt-
zung sowie der Abrechnungsmodalitäten
Es wird vom Gemeinderat einstimmig beschlossen, die Ab-
wicklung der Haus- und Hofzufahrten wie folgt zu regeln:
•   Das Jahresbudget wird jedes Jahr im Gemeinderat be-

schlossen



Kommunales06
•  Die Unterstützung wird weiterhin nach Einlangen der 

Ansuchen gereiht ausbezahlt
•   Die Asphaltierungs-/Pflasterarbeiten müssen von den 

Gemeindebürgern selbst in Auftrag gegeben und vor-
finanziert werden

•  Für die Asphaltierungs-/Pflasterarbeiten kann jedes 
befugte Unternehmen beauftragt werden

•  Nach Vorlage der Abrechnungsunterlagen wird für 
einen 3 Meter breiten Streifen von der Grundstücks-
grenze bis zur Garage/zum Carport für jeden m2 im 
Jahr 2023 € 30,00 ausbezahlt

•  Die Unterstützung für jeden m2 Asphalt/Pflaster wird 
an den Tiefbauindex gebunden

•  Die Höhe der Unterstützung richtet sich nach jenem 
Jahr, in dem die Asphaltierung/Pflasterung tatsäch-
lich durchgeführt wurde, unabhängig von dem Jahr, 
in dem die Auszahlung erfolgt

•  Die Regelung der Höhe der Unterstützung des Ge-
meinderates vom 08.04.2019, wenn bereits einmal 
eine Unterstützung im Rahmen der Haus- und Hof-
zufahrten in Anspruch genommen wurde, bleibt wei-
terhin aufrecht

Straßensanierung eines Teiles 
einer Verbindungsstraße
Hierzu führt der Vorsitzende aus, dass die Straße im 
Bereich des Hofes der Familie Steindl stark sanierungs-
bedürftig ist. Es soll die Entwässerung des Straßenab-
schnittes von der Familie Steindl gemacht werden. Die 
Gemeinde Fresach soll den dafür benötigten Schotter 
bereitstellen.
Es wird vom Gemeinderat einstimmig beschlossen, 
den Auftrag der teilweisen Sanierung des Zmeirergra-
benweges an die Firma Swietelsky zu einem Nettopreis 
in der Höhe von € 20.073,63 zu vergeben und dass die 
Kostenübernahme durch die Gemeinde Fresach für den 
für die Entwässerung dieses Straßenabschnittes benöti-
gten Schotter erfolgt.

Ankauf einer Reinigungsmaschine für die Durchfüh-
rung der Grundreinigung in der Volksschule Fresach
Hierzu führt der Vorsitzende aus, dass es große Probleme 
mit der Reinigungsfirma in der Volksschule gegeben hat. 
Mit der Reinigungsmaschine könnte unsere Reinigungs-
kraft die Grundreinigung selbst durchführen.
Es wird vom Gemeinderat einstimmig beschlossen, 
die Reinigungsmaschine für die Durchführung der 
Grundreinigung in der Volksschule Fresach von der 
Firma Anzenberger Produktions- und Handels GmbH 
zu einem Nettopreis in der Höhe von € 3.493,74, zu-
züglich Zubehör, anzukaufen.

Vergabekriterien für die Kinderbetreuung ab Herbst 2023
Hierzu führt der Vorsitzende aus, dass der Gemein-
derat die Vergabekriterien für die Kindergartenplätze 
festlegen muss, die Vergabe erfolgt sodann auf dieser 

Grundlage durch die AVS.
Es werden vom Gemeinderat einstimmig folgende 
Vergabekriterien beschlossen:
• Hauptwohnsitz in der Gemeinde Fresach
•  Berufstätigkeit der Eltern, wobei eine detaillierte Ar-

beitsbestätigung beizubringen ist, aus der die Lage und 
das Stundenausmaß der Beschäftigung hervorgeht

• Alleinerziehende Berufstätige werden bevorzugt
•  Landwirte und Studenten sowie beim AMS gemel-

dete Personen, sofern sie arbeitswillig sind, gelten 
auch als berufstätig.

Grundsatzbeschluss über die Errichtung eines 
Bildungscampus inklusive Veranstaltungssaal
Hierzu führt der Vorsitzende aus, dass im Zuge einer 
Besprechung mit der Abteilung 6 ein Mitarbeiter dieser 
Abteilung den Vorschlag gebracht hat, bei der Volks-
schule Fresach einen Bildungscampus inklusive eines 
Veranstaltungssaales zu errichten. Da nächste Woche 
der zuständige Mitarbeiter der Abteilung 3 zu Besuch 
in die Gemeinde kommt, um sich ein Bild vor Ort zu 
machen, gelte es nun zu entscheiden, ob die weitere 
Vorgehensweise in diese Richtung gehen soll, oder 
nur, wie ursprünglich geplant, eine Kindertagesstätte 
errichtet werden soll.
Es wird vom Gemeinderat der Grundsatzbeschluss ein-
stimmig gefasst, dass am Volksschulgelände ein Bil-
dungscampus errichtet werden soll, mit dem Zusatz, dass 
die zusätzliche Errichtung eines Veranstaltungssaales am 
Volksschulgelände derzeit nicht positiv aufgenommen wird.

Ansuchen zur Bestellung als Totenbeschauer
Es wird vom Gemeinderat einstimmig Frau Dr. Corinna 
WERNER zum stellvertretenden Totenbeschauer bestellt.

Grundsatzbeschluss - 
Gründung einer Energiegemeinschaft
Hierzu führt der Vorsitzende aus, dass es beim Wirth 
eine Infoveranstaltung gegeben hat, bei der einige Inte-
ressenten anwesend waren. Eine Energiegemeinschaft 
bringt vor allem den Vorteil, dass man sich bis zu 57% 
der Netzkosten sparen und den Strompreis unabhängig 
von diversen Schwankungen selbst festlegen kann.
Es wird vom Gemeinderat einstimmig der Grundsatz-
beschluss gefasst, dass eine Energiegemeinschaft ge-
gründet werden soll.

Festlegung der Fördermaßnahmen über die Holzstraße
Hierzu führt der Vorsitzende aus, dass man jene Maß-
nahmen festlegen muss, die über die Holzstraße geför-
dert werden sollen, damit man die Mittel auch abrufen 
kann. Er schlägt vor, all jene Maßnahmen zu beschlie-
ßen, die in den Förderungsrichtlinien des Vereins Kärnt-
ner Holzstraße aufgelistet sind.
Es wird vom Gemeinderat einstimmig beschlossen,  
die Fördermaßnahmen wie in den Förderungsrichtlinien 
des Vereins Kärntner Holzstraße aufgelistet, festzulegen.
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Grundsatzbeschluss über die Ausrichtung des Holz-
straßenkirchtages 2024 in der Gemeinde Fresach
Hierzu führt der Vorsitzende aus, dass der Gemeinde 
Fresach angeboten wurde, 2024 den Holzstraßenkirch-
tag auszurichten. Das wäre eine gewaltige Werbung für 
die Gemeinde, ist aber auch mit sehr großem Aufwand 
verbunden. An Kosten muss man mit ca. € 50.000 rech-
nen, wobei ein Teil durch Eintrittskarten und Standge-
bühren wieder hereinkommt. An tatsächlichen Kosten 
muss man mit € 10.000 bis € 15.000 rechnen.
Es wird vom Gemeinderat einstimmig der Grundsatz-
beschluss gefasst, dass der Holzstraßenkirchtag 2024 
in der Gemeinde Fresach ausgerichtet wird.

Verordnung mit der eine Geschwindigkeitsbe-
schränkung für den Leiten-, Lusitzn- und Schulweg 
festgelegt wird
Hierzu führt der Vorsitzende aus, dass es eine Anrainer-
befragung zu diesem Thema gegeben hat, bei der sich 
rund 2/3 der abgegebenen Stimmen für eine 30km/h 

Beschränkung ausgesprochen haben. Daraufhin wurde 
eine Verordnung für die Geschwindigkeitsbeschrän-
kung ausgearbeitet, wobei in diese Verordnung zusätz-
lich noch der Schulweg aufgenommen wurde.
Es wird vom Gemeinderat einstimmig die Verordnung, 
mit der eine 30 km/h Beschränkung für den Leiten-, 
Lusitzn- und Schulweg erlassen wird, beschlossen.

Stromliefervertrag mit der 
KELAG für die Jahre 2024-2026
Hierzu führt der Vorsitzende aus, dass der Strompreis 
derzeit relativ niedrig im Vergleich zum Vorjahr ist. Er 
liegt derzeit bei 18,5 Cent pro kW/h für einen 3-Jahres-
vertrag. Laut der KELAG besteht die Gefahr, dass der 
Strompreis wieder steigen wird, daher empfiehlt diese 
den Stromliefervertrag jetzt zu verlängern.

Es wird vom Gemeinderat einstimmig der Stromliefer-
vertrag mit der KELAG mit einem Preis von 18,5 Cent 
pro kW/h für die Jahre 2024 bis 2026 beschlossen. 
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n  Gästeehrung
Die Gemeindevertretung dankt folgenden Gästen für 
ihre langjährige Treue zu Fresach. 

Bei Familie Rauter, Amberg 
5 Jahre Elke und Bernd Kodritsch

n Gründung von Energiegemeinschaften

Mittwoch  12. Juli 2023, 19:30
im Gasthof zum Wirth 
Dorfplatz 28, 9712 Fresach
Durch die Gründung von Energiege-

meinschaften hat man den Vorteil, Netzkosten einzu-
sparen und den Stromtarif selbst festsetzen zu können. 
Die Teilnahme an einer Energiegemeinschaft macht 
auch für Haushalte ohne bestehende PV-Anlage Sinn, 
da sich auch diese Haushalte Netzkosten einsparen 
können. Wir laden daher alle Interessenten ein, an die-
ser Veranstaltung teilzunehmen. 
Auf Euer Kommen freuen sich
Bgm. Ing. Gerhard Altziebler
DI Horst Eizinger - KEM Unteres Drautal

Klima- u. Energie-
Modellregion

UNTERES DRAUTAL

UD

Glasfaserausbau in Fresach
Nachdem der Gemeinderat der Gemeinde Fresach den Beschluss für den Glasfaserausbau für schnelles Internet 
mit der Firma Speed Connect gefasst hat, gab es am Dienstag, den 13. Juni 2023 im Kulturhaus Fresach eine Info-
veranstaltung für alle Interessierten. Herr Spuller von der Firma Speed Connect informierte die Anwesenden über 
den Glasfaserausbau in Fresach. Speed Connect Austria bietet seinen Kunden nicht nur einen fairen Anschlusspreis, 
sondern auch bestmögliche Flexibilität. Interessierte können sich somit einen passenden Provider – ob kleiner oder 
großer Anbieter – während der Herstellung des persönlichen Hausanschlusses aussuchen. Im Jahr 2023 sollte mit der 
Planung, ab dem Jahr 2024 mit dem Ausbau des Glasfasernetzes begonnen werden.  
Informationen: Speed Connect Netzwerkserrichtungs GmbH, 
Karl-Farkas-Gasse 22/7. OG, A-1030 Wien, 
https://www.speed-connect.at/ 

Ihre Anzeigen-HOTLINE:
0650/310 16 90
anzeigen@santicum-medien.at
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www.hausundgartenservicewutte.at

HAUS- & GARTESERVICE RAPHAEL WUTTE

0664 / 91 37 260
Telefonnummer

Blumenweg 4,
9722 Töplitsch

Adresse

wutte.raphael@gmx.at
E-Mail

RASENMÄHENRASENMÄHEN

BAUMABTRAGUNGBAUMABTRAGUNG

HECKENSCHNEIDEN

OBSTBAUMSCHNITTOBSTBAUMSCHNITT

RASEN VERTIKUTIERENRASEN VERTIKUTIEREN
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Bestattung Unschwarz Niederlassung
Waldheimstraße 1a, Villach-Landskron

Herzliche Einladung zur Sternwander- 
ung am Mirnock mit Gipfelmesse

Die Sternwanderung findet am 
Sonntag, dem 6. August 2023 statt und wird von der 

Gemeinde Feld am See organisiert. 

Genauere Info folgt!

Bei Regenwetter entfällt die Sternwanderung!

n Sterbefälle
Wir trauern um 
Gerlinde Eschli, Mitterberg

n  Radio Uno 
Eine Legende, die immer noch lebt!

Ein bekannter Moos-
walder namens Georg 
Unterkofler (auch be-
kannt als Machert Jör-
gi) und ein Mitarbeiter 
mehrerer privater Radi-
osender in Italien, spielt 
jetzt über das Internet die 

gleiche Musik, die in den 70er, 80er und 90er Jahren 
auf Radio Uno gesendet wurde. Das Musikprogramm 
beinhaltet Oldies und Schlager aus vier Jahrzehnten so-
wie die neuesten deutschen Schlager.
Georg Unterkofler moderiert LIVE-Sendungen auf 
Radio Uno Kärnten (Webadresse: https://radiou-
no-kaernten.at) zusammen mit ehemaligen Mitarbei-
tern. Sie spielen bekannte Hits wie “Schlager Cock-
tail”, “Die besten Oldies aller Zeiten”, “Jukebox” 
und Mo - Fr von 17:00 bis 19:00 “Feierabend”.
Außerdem gibt es die neuesten Nachrichten vom In-
ternetportal 5 Minuten Villach, einen ausführlichen 
Wetterbericht und Veranstaltungshinweise.
Radio Uno Kärnten ist ein Ort, an dem die Musik aus 
vergangenen Jahrzehnten wieder auflebt und die Hö-
rer in eine Zeitreise zurückführt. Georg Unterkofler 
und sein Team schaffen es, die Hörer mit ihrer Mode-
ration und der musikalischen Auswahl zu begeistern. 
Radio Uno Kärnten - ein Sender, der auch heute noch 
seine Zuhörer fasziniert.
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n  Die FF-Fresach berichtet
Liebe Gemeindebürgerinnen, liebe Gemeindebürger, lie-
be Freunde und Unterstützer der Feuerwehr Fresach!

Seit dem letzten Bericht war wieder einiges los. Bei der 
Feuerwehr gibt’s eben immer was zu tun: Veranstaltungen, 
Übungen, Einsätze und auch Schulungen.

Am 1. Mai fand, wie geplant, unser Maibaumaufstellen 
bei wunderschönem Wetter statt. Viele lachende Gesichter, 
Speis und Trank für Groß und Klein. Vor allem die Kleinen 
hatten viel Spaß mit der Hüpfburg. Musikalisch umrahmt 
wurde das Fest vom „Blechgröstl“.
Das mittlerweile gut eingespielte Team der Baumhacker 
und Baumaufsteller bedankt sich vor allem bei den Unter-
stützern sowie besonders beim Spender des Baumes, Herrn 
Stefan Golser!
Das Aufstellen des Baumes funktioniert sehr gut, teils auf-
grund der maschinellen Hilfe, teils weil jeder weiß, wo er 
angreifen muss. Auch eine Tombola durfte nicht fehlen, 
als erster Preis wurde der Hauptdarsteller, unser Maibaum, 
verlost. Bei diesem Schätzspiel ging es eng her, nur ein, 
zwei Zentimeter haben den Sieg ausgemacht. Dritter, und 
somit den Platz des Vorjahres verteidigt, hat Herr Hermann 
Klammer, Platz zwei ging nach Klein-Fresach zu Frau Isa-
bella Griesser. Sie wurde nur ganz knapp von Frau Daniela 
Poßegger geschlagen, die somit den Baum gewonnen hat. 
Herzliche Gratulation von unserer Seite an die Gewinner 
und ein großes Dankeschön an alle Besucher!
PS: Übrigens war der Baum heuer exakt 22,94 Meter hoch!

Einsatztechnisch tat sich auch einiges seit dem letzten 
Bericht: So musste die Feuerwehr Fresach im April ge-
meinsam mit dem Notarzthubschrauber RK1 ausrücken, 
es war eine Person in den Stromkreis geraten. Anfang Mai 
rückten wir zur Unterstützung der Nachbarwehr Lansach 
aus. Hier war ein Defekt einer Hochspannungsleitung der 
Auslöser.
Und vor kurzem, nach den ersten schönen Tagen im Juni, 
mussten wir zum ersten Hochwasserereignis nach Unter-
mitterberg ausrücken, wo kurze, starke Regenfälle am Mir-
nock den Mitterbergbach stark ansteigen ließen und es am 
Brunnbichlerweg zu einer Verklausung kam, wo auch der 
Bach über die Ufer trat und die Untermitterberger Straße 
teilweise überschwemmt hat.

Übungen wurden auch bereits einige absolviert: 
Hervorzuheben ist sicherlich die Abschnittsübung „Un-
teres Drautal“ bei der Firma Omya in Gummern, wo alle 
16 Feuerwehren des Abschnittes beteiligt waren. Es wur-
den verschiedenste herausfordernde Einsatzszenarien (Ver-
kehrsunfall mit Brand, Personenrettung, Waldbrand, Atem-
schutzstrecke) dargestellt, die alle bravourös abgearbeitet 
wurden.
Besonders danken möchte die Feuerwehr Fresach Herrn 
Ernst Egger und seiner Familie für die Einladung eine 

Übung auf Ihrem Anwesen durchzuführen. Herr Egger hat 
selbständig und auf eigene Kosten eine Wasserbezugstelle 
für die Feuerwehr errichtet, welche den Feuerwehren für 
die ganze Siedlung als Saugstelle dienen kann! Gleichzeitig 
konnte auch der Umgang mit Photovoltaikanlagen geschult 
werden. Lieber Ernst, vielen Dank dafür!!!
Hier möchten wir die Bevölkerung auch dazu aufrufen, 
etwaige Gefahrenstellen (besondere Heizanlagen, Photo-
voltaik usw.) an die Feuerwehr weiterzugeben. Wir tragen 
dies in unsere Einsatzpläne ein und können somit besser die 
Gefahren abschätzen und darauf reagieren.
Ende Mai wurde am Kolm in der Gemeinde Ferndorf eine 
Waldbrandübung mit 7 Feuerwehren der Umgebung durch-
geführt. Es konnten die einzelnen Waldbrandwerkzeuge und 
auch das Waldbrandpaket des Abschnittes und Wasserförde-
rung über lange Wegstrecken und Tankpendelverkehr beübt 
werden. Auch hat sich der Gemeindeeinsatzstab Ferndorf 
gebildet und gezeigt, wie hier zusammengearbeitet werden 
kann. Um stets vorbereitet zu sein, besuchen die Mitglieder 
der Feuerwehr Fresach Kurse und Seminare. Wir gratulieren 
Kamerad Daniel Kofler zum bestandenen Atemschutzkurs, 
Stipo Grgic und Thomas Altziebler zur bestandenen Grund-
ausbildung im Bezirk. Kommandant-Stellvertreter Andreas 
Hohenwarter besuchte auf der Landesfeuerwehrschule in 
Klagenfurt das Weiterbildungsseminar „Hochwasser“. Die 
Kameradschaft der Freiwilligen Feuerwehr Fresach ist lau-
fend auf der Suche nach neuen Mitgliedern! Ab einem Alter 
von 15 Jahren kannst du dabei sein! Gerne könnt ihr euch 
bei einem Feuerwehrmitglied, beim Kommandanten Chri-
stian Ebner oder seinem Stellvertreter Andreas Hohenwar-
ter melden.  Gut Heil!
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n  Besuch des Kindergartens  
bei der FF-Fresach

Am 23.05.2023 durften Feuerwehrkommandant Chri-
stian Ebner sowie die Kameradschaftsführer Viktor 
Schitzelhofer und Alexander Passauer die Kinder des 
Fresacher Kindergartens bei der Feuerwehr Fresach 
begrüßen. 
Wir haben den neugierigen Kindern (und Erziehern) 
das Rüsthaus und die Fahrzeuge gezeigt. Selbstver-
ständlich haben die Kinder auch in die Fahrzeuge 
(Tanklöschfahrzeug TLF 2000 und kleines Lösch-
fahrzeug KLF) steigen dürfen. Sie haben alles ange-
schaut und erklärt bekommen. Auch die Ausrüstung, 
wie Helme oder Atemschutzmasken, durften aufge-
setzt werden. Ein Highlight war das Blaulicht vom 
TLF 2000 mit dem Folgetonhorn. Alle Kinder hielten 
sich vorher schon die Ohren zu und waren ganz er-
staunt, wie laut es ist. Zum Schluss hatten wir für die 
Kinder noch eine Kleinigkeit um ihnen den Rückweg 
zum Kindergarten zu „versüßen“.
Wir bedanken uns herzlich für den Besuch vom Kin-
dergarten! Kommt ruhig mal wieder vorbei.
Vielen Dank für die Mitbringsel, wir werden sie genie-
ßen und dabei an euren Besuch denken!
Gut Heil, die Kameradschaftsführer
Alexander Passauer & Viktor Schitzelhofer
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n  Endlich, endlich geht es los, endlich bin 
ich richtig groß….

So oder so ähnlich ging es unseren 18 Schulanfängern 
kurz nach den Osterferien, als sie stolz ihre Schul-
taschen bei unserem Schultaschentag präsentieren 
konnten.

Kurz danach wurden dann alle Schulanfänger in die 
Schule zu einem tollen, gesunden Leseschmaus ein-
geladen. Wir hörten Geschichten über das Glück, 
tanzten gemeinsam einen Glückstanz und schmausten 
die herrliche gesunde Jause. Vielen Dank an das Leh-
rerinnenteam und die Volksschulkinder für diesen le-
sefreudigen und glücklichen Vormittag mit euch.

Im Mai lud uns die Feuerwehr Fresach ins Feuerwehr-
haus und zur Besichtigung der Feuerwehrautos samt 
Equipment, Atemschutz usw. ein.  Die Kinder hatten 
große Freude beim Probesitzen in den Feuerwehrau-
tos und beim Ausprobieren der Helme. Viele Fragen 
wurden gestellt und fachgerecht von Viktor, Alexan-
der und Christian beantwortet. Vielen Dank für die 
Einladung und eure Bemühungen.

Großer Beliebtheit erfreuen sich die Besuche bei Dag-
mar Sakrausky im Museum. Auf vielfältigste Weise 
bekommen wir Geschichten, welche auch ein biss-
chen zum Nachdenken anregen sollen, vorgestellt. 
Jedes Kind arbeitet und bastelt bei diesen Terminen 
auch an seiner persönlichen „Bibliothek“ in Form ei-
ner liebevoll gestalteten Schachtel. Danke Dagmar, 
für deinen Einfallsreichtum, uns in die Welt der Ge-
schichten zu entführen.

Vorlesestunden mit Dagmar Sakrausky im evang. Museum

Traritrara, die Feuerwehr ist da…..
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n  Familientag- Familienpicknick

„Familien gibt es viele auf der Welt, was zählt ist, 
dass man fest zusammenhält. Irgendwo, da gibt es 
eine, die mich sehr lieb hat, und das ist meine“:
So begrüßten die Kinder ihre Familien vor dem Kin-
dergarten und gestalteten damit Mutter bzw. Vatertag 
im Rahmen eines Familienpicknickes in der Nähe vom 
Achbichl.
Geschenke wurden überreicht und nach dem Picknick 
konnten die Familien ihr Können und ihren Zusam-
menhalt bei verschiedensten Spielestationen unter Be-
weis stellen.

Anfang Juni herrschte große Aufregung im Kindergar-
ten. „Ein Bus kommt und fährt mit uns auf Urlaub“, 
sagten die Kinder. Tatsächlich fuhren wir mit unserem 
Buschauffeur Oskar Sakrausky zum Zauberwald Rau-
schelesee. Ein erlebnisreicher Tag bei schönstem Wet-
ter erwartete uns. Wir konnten vieles über Märchen 
lernen und die liebevoll hergerichteten Themenhütten 

Zweimal jährlich besucht uns Monja unsere Zahnfee 
im Rahmen der Zahngesundheitsförderung. Die Kin-
der lernen bei diesen Besuchen viel Wissenswertes 
über ihre Zähne, die gesunde Ernährung und die rich-
tige Handhabung der Zahnbürste. Begleitet wird Monja 
stets von „Maxl“ dem Zahn. Zum Abschluss bekamen 
alle Kinder eine Zahnbürste geschenkt.

Ausflug Zauberwald Rauschelesee

Besuch der Zahnfee

bestaunen. Bei der fliegenden Hexe war den Kindern 
etwas mulmig zumute.
Herzlichen Dank an Ing. Martin Steinwender und Udo 
Nageler für die Übernahme der Buskosten.
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n  Wia die Zeit sich so schnell vaziacht... 
30 Jahre Jubiläum Kindergarten Fresach 
(nach dem Umbau)

Der Kindergarten Fresach wurde 1961 eröffnet. Von 
1961 bis 1993 wurde der Kindergarten als Erntekin-
dergarten geführt, um vor allem Bauernfamilien wäh-
rend der Erntezeit zu entlasten. Danach wurde der 
Kindergarten umgebaut und 1993 mit 2 Gruppen er-
öffnet. Viele Kinder und auch Mitarbeiter gingen in 
dieser Zeit aus und ein und lernten in der ersten Bil-
dungseinrichtung viel für ihr weiteres Leben.

Dies wollen wir heuer zum 30- jährigen Jubiläum im 
Rahmen eines Kinderkirchtages gebührend feiern. 
Die Kindergartenzech freut sich schon darauf, alle 
eingeladenen Gäste und Ehrengäste zu begrüßen und 
mit den gelernten Beiträgen zu beeindrucken. Der 
Reinerlös soll den Kindern zugutekommen und wir 
möchten damit gerne eine große Matschküche oder 
einen Wassertisch für den Garten kaufen und den Kin-
dern eine Freude machen. 
Im Rahmen des Kinderkirchtages bekommt unser 
Kindergarten auch das Zertifikat der „Gesunden 
Küche“ feierlich überreicht. Wir freuen uns auf wei-
tere gesegnete, liebevolle und lehrreiche Jahre in un-
serem schönen Kindergarten.
Bericht Kindergartenleitung Patrizia Altersberger

n  Kinderspielplatz in Fresach  
wurde neugestaltet

Um das Angebot für den Nachwuchs in der Gemeinde 
Fresach zu erweitern, wurde der bestehende Spielplatz 
von Grund auf erneuert.
Anfang Juni konnte der neu gestaltete Kinderspielplatz 
seiner Bestimmung übergeben werden. Die Kinder ha-
ben schon sehr darauf gewartet, endlich wieder spielen 
zu können. Wir wünschen den Kindern viel Spaß mit 
den neuen Spielgeräten. 
Der Spielplatz verfügt nun über eine Dreifachschau-
kel, bestehend aus einer Netz-, Kleinkind- und Kin-
derschaukel, einer Kletterwand, einem Spielturm mit 
Rutsche, einem Krabbelhaufen, einem Kriechtunnel 
und einem Federwipptier. Besonders erfreulich ist es, 
dass wir für die Neugestaltung des Spielplatzes eine 
heimische Firma (Captura) gewinnen konnten. 

n  MS-Feistritz/Drau berichtet
Am Donnerstag, den 
20. April 2023, fan-
den zum ersten Mal 
seit vier Jahren wie-
der die Landesmei-
sterschaften der 
Schulsportakroba-
tik statt.
Die AkrobatInnen 
der MS Feistritz un-
ter der Leitung von 
Bernadette Supant-

schitsch nahmen zum ersten Mal in der Schulgeschich-
te daran teil und konnten ihr Können unter Beweis 
stellen. Drei Formationen lagen nach Ende der Veran-
staltung im guten Mittelfeld, was große Begeisterung 
unter den SchülerInnen auslöste. Inmitten von Schu-
len, in denen sich die Akrobatik seit Jahren hält, konnte 
die MS Feistritz/Drau jedoch auch eine Goldmedaille 
für sich in Anspruch nehmen.
Die SchülerInnen Jasmin Unterlerchner, Summer 
Trupp und Nina Brückler aus der 1c strahlten bei der 
Siegerehrung bis über beide Ohren und machten ihre 
Lehrerin mehr als stolz.
„So kann es gerne weitergehen. Ich freue mich auf 
weitere sportliche Erfolge in den nächsten Jahren“, so 
B. Supantschitsch.
MS Feistritz/Drau, Pobersacher Straße 114
9710 Feistritz/Dr., 04245/2350
Salcher Martina
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Nach dem Start im Herbst mit einer Führung im Muse-
um haben wir in diesem Jahr über Hoffnung, Mut und 
Vertrauen nachgedacht.
Die traurigen Nachrichten aus dem Nahen Osten, 
wie Frauen um ihre Rechte kämpfen und die eigenen 
Schicksale beschäftigten uns sehr und wir versuchten 
Antworten in der Bibel dafür zu finden.

Dieses Jahr war die große Zeit des Kaffee und
Kuchenbetriebs.
Jeden 4. Sonntag im Monat Kaffee und Kuchen im 
Museum und beim „Legostadtfest“ versorgten wir die 
Kinder, Mitarbeiter und Gäste mit Kaffee und Kuchen.

Bei den Toleranzgesprächen im Mai und beim 
Gustav Adolf Fest am 8. Juni, beides gemeinsam mit 
dem Museumsverein, wurden die Köstlichkeiten der 
fleißigen Frauen gerne angenommen.

„Eine Runde der Fleißigen“

Danke an alle fleißigen Kuchenbäckerinnen, Helfe-
rinnen und der regelmäßigen Teilnahme an unseren 
Nachmittagen.

Das Kaffee/Kuchenprogramm wird am 15. Juli mit der 
Teilnahme am Schmankerlfest beendet. Wir freuen uns 
auf viele Gäste.

Unser nächster Termin findet wieder wie gewohnt je-
den 3. Mittwoch im Monat (Beginn 20. September 
um 15:00 Uhr) im Gemeindesaal der evangelischen 
Kirche statt. Alle interessierten Frauen sind herzlichst 
dazu eingeladen. 
Ich wünsche allen einen gesegneten Sommer und freue 
mich auf ein Wiedersehen im Herbst.
 
Eure Dagmar Sakrausky

Nach der vielen „Arbeit“ hatten wir im Juni einen wun-
derbaren Ausflug nach Gurk (mit gutem Frühstück und 
einer Führung im Dom), zum Schloss Albeck (wun-
derbares Mittagessen) und anschließend wurden wir 
in Wiedweg und Bad Kleinkirchheim sehr herzlich 
empfangen. Wir erhielten interessante Informationen 
zur Gemeinde und wurden mit Kaffee und Kuchen ver-
wöhnt. Zum Abschluss gab es noch ein Gläschen Sekt.

Der Ausklang fand wie schon im vorigen Jahr im  
Cafe-Bistro Kap am Millstättersee statt.

Zu Weihnachten gab es eine gemütliche Feier beim 
GH Zum Wirth und im März haben wir den ökume-
nischen Weltgebetstag in der katholischen Kirche ge-
feiert. Dank Christian Wohlmuth konnten wir Bilder 
und Texte am großen Bildschirm mitverfolgen und alle 
40 Besucher und Besucherinnen waren von der Präsen-
tation begeistert und es wurden insgesamt € 1.000,00 
gespendet.
Danke an unsere ökumenische Zusammenarbeit.

n  Aktivitäten des evangelischen Frauenkreises
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n  Ausflug nach Arboretum zur Tulpenblüte 
am 02.05.2023

Trotz des schlechten Wetters war der Ausflug der 
PVÖ-Ortsgruppe Fresach zur Tulpenblüte Arboretum 
ein Erlebnis. Nach der Besichtigung des großen Parks 
fuhren wir zum Mittagessen nach Trojane (Krapfen-
fabrik). Auf der Heimfahrt wurde in Bled für Kaffee 
und Cremeschnitten eine Pause eingelegt, ehe es gut 
gelaunt wieder zurück nach Fresach ging.
Die Ausflugsgruppe war vom Ausflug trotz Regen be-
geistert.
Obmann Alfred ANTOWITZER

n  Bericht Pensionistenverband Österreich, 
Ortsgruppe Fresach 
Jahreshauptversammlung

n  Ausflug zur Tauplitzalm am 15.06.2023

Bei der Jahreshauptversammlung der Ortsgruppe Fres-
ach des Pensionistenverbandes Österreich (PVÖ) im 
Kulturhaus konnte Obmann Alfred ANTOWITZER 
zahlreiche Mitglieder sowie als Ehrengast Bürgermei-
ster Ing. Gerhard ALTZIEBLER aufs herzlichste be-
grüßen. Danach folgten die Berichte des Obmannes. 
Der Obmann bedankt sich für die Mitarbeit der Vor-
standsmitglieder, Mithelfer bei den Nachmittagen so-
wie bei den fleißigen Kuchenbäckerinnen und allen 
Mitgliedern die Sachspenden mitbringen.
Der Bericht der Kassiererin und des Kassaprüfers wur-
de von den Mitgliedern zustimmend zur Kenntnis ge-
nommen.
Die Obfrau des evang. Frauenkreises ist an den Ob-
mann mit der Bitte herangetreten, die Mittwochnach-
mittagstermine zu verschieben. Die 69 anwesenden 
Mitglieder haben die Verschiebung einstimmig abge-
lehnt.

Bürgermeister Ing. Gerhard ALTZIEBLER richtete 
Grußworte an die TeilnehmerInnen der Mitgliederver-
sammlung,

Für ihre langjährige Mitgliedschaft wurden 15 Mit-
glieder geehrt, davon konnten leider 6 Mitglieder nicht 
dabei sein.

15 Jahre: SCHNEEWEISS Hans
20 Jahre: PRASSL Elisabeth, Unterkofler Ingrid, HE-
BEIN Hertha, HEBEIN Dietmar, POSSEGGER Petra, 
SCHÜTZELHOFER Franz, BAUMGARTNER Li-
selotte
25 Jahre: GLABISCHNIG Pauline, WALDER Her-
mine, WALDER Christian, MEIXNER Gerta, MEI-
XNER Gerhard, HOHENBERGER Oswald
35 Jahre: REUTER Helga

Danach wurde das Mittagessen (Gulasch mit Spätzle) 
für alle Mitglieder serviert. Es gab noch ein geselliges 
Zusammensein, dass bis zum späten Nachmittag dau-
erte.

Bei diesem Ausflug nahmen 55 Personen teil. Am Zie-
lort (Hotel HIERZEGGER) wartete bereits der Bum-
melzug auf uns. Der Bummelzug wurde vom Senior-
chef persönlich gelenkt. Ungefähr eine Stunde  dauerte 
die Fahrt und der Chef erzählte einige Geschichten über 
den Tauplitzsee und erklärte die Berge und die Seen.
Nach der Rückkehr wurde das Mittagessen im Hotel 
HIERZEGGER eingenommen.

Alle Pensionisten lobten die gute und schnelle Bedie-
nung, sowie das ausgezeichnete Essen.

Bei der Rückreise kehrten wir in Radstadt beim Gast-
haus „Stegerbräu“ auf Kaffee, Eis und Apfelstrudel ein.
Alle Pensionisten waren vom Ausflug sehr begeistert 
und bedankten sich für den schönen Tag.
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Liebe Fresacherinnen, liebe Fresacher!
Die Hälfte unserer Museumssaison ist bald erreicht 
und schon jetzt dürfen wir uns über ein Besucherplus 
freuen. Besonders gut besucht waren auch unserer Be-
gleitveranstaltungen.

Nach der Eröffnungsfeier Ende April hatten wir Diet-
mar Pickl zu Gast im Museum, welcher uns mit Tex-
ten von Bernhard C. Bünker einen wunderbaren Abend 
bescherte, der noch lange in Erinnerung bleiben wird.
Bei den Europäischen Toleranzgesprächen war im Mu-
seum volles Haus und auch online herrschte großes In-
teresse. Der diesjährige Toleranzpreis ging an Bischof 
a.D. Michael Bünker. Wie schon in den letzten Jahren 
ist das gesamte Programm zum Nachsehen bzw. Nach-
hören auf fresach.org abrufbar.
Ca. 300 BesucherInnen durften wir beim Gustav Adolf 
Fest in Fresach begrüßen! Bei herrlichem Sonnen-
schein war es ein Fest mit Kunst, Musik und Glauben. 
Ein großes Dankeschön an alle HelferInnen für die tol-
le Unterstützung!

Herzlich einladen möchten wir Sie noch zu den bevor-
stehenden Begleitveranstaltungen:

Freitag, 28. Juli 2023 um 19:00 Uhr
OHRENSCHMAUS I – Gesang & Klavier
Klassik im Museum

Sonntag, 24. September 2023 um 17:00 Uhr
„Die Päpstin“ mit Sonja Ellemunt Lorenzato
Regie und Ausstattung: Alfred Meschnigg

Sonntag, 8. Oktober 2023 um 11:00 Uhr
Kann Glaube heilen? II
mit Dr. Anton SUNTINGER & Gästen

Freitag, 13. Oktober 2023 um 19:00 Uhr
OHRENSCHMAUS II – Lyrik & Jazz

Dienstag, 31. Oktober 2023 um 11:00 Uhr
Tag der offenen Türe

Freitag, 3. November 2023 um 19:00 Uhr
Eröffnung Tichy Ausstellung

Freitag, 1. Dezember 2023 um 15:00 Uhr
KINDERPROGRAMM – Musikalische Märchenreise

Sonderführungen mit den Ausstellungskuratoren:
24. August, 21. September und 19. Oktober jeweils um 
18:00 Uhr mit gemütlichem Ausklang

Auf Ihr Kommen freuen sich
Superintendent Manfred Sauer & Team

Öffnungszeiten:
Freitag - Sonntag und Feiertags von 11:00 – 17:00 Uhr
Führungen und Drucken nach Voranmeldung!

Infos und Anmeldung:
Doris Weinelt
Tel.: +43(0)699 11063656
office@evangforumfresach.at
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n  NEUES vom Museumsverein
„Ich wüsste keinen besseren Platz für einen dauer-
haften Fortbestand meiner Sammlung als das Di-
özesanmuseum.“ Mit diesen Worten schenkte Herr 
Mag. Ministerialrat i.R. Gerhard Lerchbaumer aus 
Spittal seine besondere Sammlung dem Museum in 
Fresach.
Frau Dr. Anita Ernst hat aus diesem Anlass eine klei-
ne, aber feine Sonderausstellung zusammengestellt 
und diese wurde am 7. Juni feierlich eröffnet. Zu 
sehen ist die Ausstellung zu den Öffnungszeiten des 
Museums.

Am 22. Juni besuchte die Volksschule Fresach das 
Museum. Ein spannender Tag mit sehr interessierten 
Kindern. Anita hat ein paar Impressionen zum Muse-
umstag festgehalten...

Wenn Erwachsene von 
Kindern lernen... Auf der 
Reise durch das Neue 
Museum machten sich 
die jungen Besucher- 
Innen Gedanken zum 
Thema Glück und - mit 
Blick auf die diesjährige 

Sonderausstellung - zum Thema Wachstum. Der Fa-
vorit unter den Glücksgaranten ist ganz klar die Fa-
milie - dicht gefolgt von den Haustieren. Tiefsinnig 

Besondere Veranstaltungen des Museumsvereins für 
ALLE Interessierten Fresacher im Museum:

Die amerikanische Päpstin
Sonntag, 24. September 2023 um 17:00 Uhr 

Kann Glaube heilen?
Teil II mit Dr. Anton Suntinger und Gästen
am 8. Oktober 2023 von 11:00 – 15:00 Uhr Saisonale 
Suppe, Kaffee und Kuchen lassen Zeit für persönliche 
Gespräche

Musikalische Märchenerzählung
am Freitag, den 1. Dezember 2023 um 15:00 Uhr

Von der Wiege bis zur Bahre – Sonderausstellungser-
öffnung am 2. Adventsonntag, 10. Dezember 2023 um 
11:00 Uhr

Wir freuen uns auf Euch
euer Oskar Sakrausky

waren die Antworten auf die Frage, ob denn „mehr 
von allem“ glücklich mache? Jeder Mensch sei wert-
voll, auch der, der wenig hat. 
Oder: „Zuviel von etwas könne auch nervig sein.“
Zum „Staunen“ und „Begreifen“ waren einige Schät-
ze aus der Museumssammlung, die vom Glück, von 
Glückwünschen und vom Beschenken erzählen.
Im Obergeschoss gingen die BesucherInnen auf Tuch- 
fühlung mit moderner Kunst und fassten ihre Eindrücke 
spontan in Worte, die die Erwachsenen staunen ließen ...

Danke für euren Besuch. Die beschrifteten CD’s zum 
Thema sind vor dem Museum zu bewundern.
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Raimund Poßegger (75) Herta Brandstätter (90)

Zum 75. und 90. Geburtstag konnten wir gratulieren.

Herzlichen Glückwunsch!
Herr Bürgermeister bzw. Vertreter des Gemeinderates überbrachten den folgenden Jubilaren die herzlichsten 
Geburtstagswünsche der Gemeindevertretung und  sprachen die Hoffnung aus, dass ihnen noch recht viele 

Jahre in guter Gesundheit beschieden sein mögen.

n  Herzliche Gratulation und viel Freude mit den neuen Erdenbürgern!

Jacqueline und Gerhard Glanzer
(Valentina Gertrud, geb. 20.04.2023)

Marlies Sagmeister und Silvio Walder
(Elena, geb. 28.04.2023)

n  Hochzeiten im Berichtszeitraum: 
Wir gratulieren sehr herzlich und wünschen den Jungvermählten viel Glück für ihren 
weiteren Lebensweg.

Alexandra Zwan und Hannes Nageler
Fresach

Michaela Glatz und Markus Poßegger
Fresach
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